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Ordentliche Hauptversammlung am Donnerstag, den 28. Mai 2020, 11:00 Uhr,  
 
Änderungsfassung der im Punkt 9 der Tagesordnung, Beschlussfassung über 
Satzungsänderungen aufgrund des Gesetzes zur Umsetzung der Aktionärsrechterichtlinie 
(ARUG II), vorgeschlagenen Satzungsänderungen 
 
 

§ 14 
Einberufung der Hauptversammlung 

 
(1) Die Hauptversammlung findet am Sitz der Gesellschaft oder einer deutschen Großstadt (mehr 
als 100.000 Einwohner) statt. 
 
(2) Die Hauptversammlung wird durch den Vorstand oder den Aufsichtsrat einberufen. 
 
(3) Die ordentliche Hauptversammlung wird innerhalb der ersten acht Monate eines jeden 
Geschäftsjahres abgehalten. Außerordentliche Hauptversammlungen können so oft einberufen 
werden, wie es im Interesse der Gesellschaft erforderlich erscheint. 
 
(4) Für die Einberufung gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 
 
(5) Mitteilungen der Gesellschaft nach § 125 Abs. 2 AktG werden gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen an Aktionäre, die es verlangen, werden ausschließlich im Wege elektronischer 
Kommunikation übermittelt. 
 
 (6) Mitteilungen der Gesellschaft nach § 125 Abs. 1 AktG durch Kreditinstitute, die am 21. Tag 
vor der Hauptversammlung für Aktionäre Inhaberaktien der Gesellschaft in Verwahrung haben, 
werden ausschließlich im Wege elektronischer Kommunikation übermittelt. 
 
(67) Der Vorstand ist ermächtigt, in Abstimmung mit dem Versammlungsleiter die auszugsweise 
oder vollständige Bild- und Tonübertragung der Hauptversammlung zuzulassen, und zwar auch 
in der Weise, dass die Öffentlichkeit uneingeschränkt Zugang hat. 
 
 

§ 15 
Teilnahme an der Hauptversammlung, Vollmacht 

 
(1) Zur Teilnahme an der Hauptversammlung, zur Ausübung des Stimmrechts und zur Stellung 
von Anträgen sind nur diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich unter Nachweis ihres 
Aktienbesitzes Anteilsbesitzes vor der Hauptversammlung bei der Gesellschaft oder einer in der 
Einladung bezeichneten Stelle in Textform in deutscher oder englischer Sprache innerhalb der 
gesetzlichen Fristen anmelden. 
 
(2) Für den Nachweis des Anteilsbesitzes reicht ein Nachweis gemäß § 67c Abs. 3 AktG ausDer 
Aktienbesitz wird nachgewiesen durch die Bescheinigung des depotführenden Instituts, die der 
sich auf einen gemäß den gesetzlichen Vorgaben in der Einladung zu bestimmenden Zeitpunkt 
zu beziehen hat und spätestens bis zum Ablauf der Anmeldefrist nach Absatz 1 zugegangen sein 
muss. Dieser Nachweis ist in Textform in deutscher oder englischer Sprache zu erbringen. 



 
(3) Der Aktionär kann sich in der Hauptversammlung vertreten lassen. Für die Erteilung der 
Vollmacht gilt die gesetzlich vorgeschriebene Form. Vollmachten, die der Aktionär der 
Gesellschaft oder einem von ihr benannten Stimmrechtsvertreter zuleitet, können auch durch 
Telefax oder durch eine andere, in der Einladung zur Hauptversammlung näher bestimmte 
elektronische Form erteilt werden. Die Einzelheiten werden in der Einladung bekannt gemacht.  
 

München, im April 2020 

Der Vorstand 

 


